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Erneuter Doppelsieg für die
Youngster des SKBN

Bremen Norder Schach-Talente
für die Deutschen Meisterschaf-
ten qualifiziert

Ein glatter Durchmarsch vor der gesamten
22-köpfigen Konkurenz gelang den beiden 8-
jährigen Schachspielern des Schachklub Bre-
men-Nord Kim Reimers und Jan-Okke Rock-
mann bei den Bremer Jugendeinzelmeister-
schaften in der Altersklasse U10. So wurde
das direkte Duell der beiden Mannschaftska-
meraden in der 5. Runde zum Vorentscheid
um den Titel des Bremer U10- Jugendmeister
2010. In dieser Partie spielte der äußerst mu-
tig angreifende Jan Okke seinen Mann-
schaftskollegen mit Opfer- und Mattangriff
an den Rande der Niederlage, bis sich dann
in einem spannenden Endspiel die größere
Turnier-Erfahrung von Kim Reimers durch-
setzte.

Somit haben sich sowohl Kim Reimers als
Bremer U10-Meister als auch Jan-Okke
Rockmann  als zweiter Sieger für die Deut-
schen Jugend-Einzelmeisterschaften vom 22.
bis 30. Mai in Oberhof/ Thüringen qualifi-
ziert.

Ein besonderes Bonbon gab es dann noch bei
der Siegerehrung in der Werderhalle: Anläss-
lich des 111. Geburtstages des Ausrichters
Werder Bremen kamen zur Siegerehrung
noch die Ex-Fußball-Profis Uwe Hartgen
und Marco Bode. Marco Bode als durchaus
spielstarker Schachspieler ließ es sich nicht
nehmen, eine kurze Partie mit Kim Reimers

zu spielen, die dann mangels Zeitmangels
von den beiden Spielern mit Remis beendet
wurde.

Kai Reimers
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Obwohl Werders Schachcracks ihre
Pflichtaufgaben an den letzten Spieltagen
der Bundesliga-Saison mit zwei glatten
5,5:2,5-Siegen über Solingen und Rema-
gen souverän gelöst haben, reichte es
doch wieder „nur“ zur (vierten) Vizemeis-
terschaft, da Meister Baden-Baden sein
Restprogramm gegen wacker kämpfende
Mülheimer (4,5:3,5) und völlig überfor-
derte Katernberger (7:1) ebenfalls schad-
los absolvierte, damit einen Punkt vor den
Bremern blieb und nun zum fünften Mal
in Folge seit 2006 den Titel erringen
konnte. Immerhin hat das Team von Wer-
der Bremen ein Saisonziel verwirklicht,
nämlich für mehr Spannung im Titel-
kampf zu sorgen, indem es als einziges die
Badener mit einer fabelhaften Leistung
bezwingen konnte. Überdies haben sich
die Bremer erneut für den Europa-Cup
qualifiziert und sind die einzigen in der
Liga ohne Matchverlust, allerdings von
den drei abgegebenen Mannschaftspunk-
ten war ein Remis entschieden zu viel,
nämlich das ärgerliche gegen den Ab-
stiegskandidaten aus Erfurt. Im Keller-
kampf gab es keine Überraschungen: Ne-
ben Berlin Tegel, Erfurt und Heidelberg
muss auch Bayern München wieder den
Weg in die 2. Liga antreten.

Beim mit Spannung erwarteten Vergleich
Werder – Solingen in der Vorschlussrunde
waren die Voraussetzungen sehr günstig für
Bremen, da die Klingenstädter ohne ihre
drei holländischen Spitzenmänner, Daniel
Stellwagen, Jan Smeets und Erwin L’Ami,
an die Bretter gehen mussten, während Wer-
der insbesondere zwei seiner Superstars,
Vugar Gashimov und Pavel Eljanov, aufbie-
ten konnte. „Schwere Jungs eine Nummer
zu groß“ hieß es später im Solinger Tage-
blatt. Tatsächlich glänzten diese beiden
Grossmeister mit zwei trefflichen Partien.
Gashimov erzeugte mit seiner geliebten Be-
noni-Verteidigung enormen Druck auf den
Bosnier Predrag Nikolic, der schließlich in
einer fulminanten Königsattacke gipfelte.
Eljanov zeigte gefällige Endspieltechnik
und demonstrierte gegen Edouard Romain
die tödliche Kraft des Läuferpaares. Als
auch noch der große Routinier Artur  Jussu-
pow seine aussichtsreiche Mittelspielstel-
lung gegen Werders Laurent Fressinet
gründlich verdarb, war das Match bereits so
gut wie entschieden. Einen weiteren Ge-
winnpunkt steuerte noch Tomi Nybäck bei,
und drei Remisen von McShane, Aresh-
chenko und Hracek besiegelten einen hoch-
verdienten 5,5-Erfolg.

Werder Bremen 5½ : 2½ SG Solingen

1 Gashimov 1 : 0 Nikolic, 2 McShane ½ : ½

Werle, 3 Eljanov 1 : 0 Edouard, 4 Fressinet

1 : 0 Jussupow, 5 Areshchenko ½ : ½ Rag-

ger, 6 Nybäck 1 : 0 Ernst, 7 Hracek ½ : ½

Naumann, 8 Babula 0 : 1 Hoffmann

Das finale Match tags darauf gegen den SC
Remagen, der stark ersatzgeschwächt ohne
Ivanchuk, Fedorchuk etc. mit Dr. Robert
Hübner am Spitzenbrett antrat, ging relativ
glatt und unspektakulär über die Bühne.
Fressinet, Nybäck und Hracek produzierten
reine Arbeitssiege, alle anderen Begegnun-
gen endeten mit Punkteteilungen. Dabei
wurde Altmeister Hübner von den fast 40
Jahre jüngeren Weltklasse-Spieler Gashi-
mov im Mittelspiel überrumpelt und landete
mit Bauernminus in einem verlorenen End-
spiel. Dort erlaubte sich der Aserbaidscha-
ner jedoch ein paar Nachlässigkeiten, wo-
nach sich Hübner mit großer Zähigkeit noch
seiner Haut wehren konnte. Auf der anderen
Seite patzte Luke McShane gegen Alexand-
re Dgebuadze und stand plötzlich auf verlo-
renem Posten; wundersamerweise endete
diese Partie mit Stellungswiederholung und
Remis. Last not least Vlastimil Babula:
Dem einstigen Topscorer gelang in der Sai-
son wenig (5,5/13, 42%), in seiner letzten
Partie übersah er einen auf der Hand liegen-
den, zwingenden Gewinn und musste dann
ins unbefriedigende Remis einwilligen.
Aber Letzteres ist nur Ergebniskosmetik, da
Werders Sieg nie in Frage stand.

SC Remagen       2½ : 5½ Werder Bremen

1 Hübner ½ : ½ Gashimov, 2 Dgebuadze ½

: ½ McShane, 3 Swinkels ½ : ½ Eljanov, 4

Teske 0 : 1 Fressinet, 5 Popovic ½ : ½

Areshchenko, 6 Kipper 0 : 1 Nybäck, 7

Schulz 0 : 1 Hracek, 8 Bok ½ : ½ Babula

Werders erfolgreichste Punktejäger in die-
ser Saison sind: Michael Roiz (5,5/7, 79%),
Pavel Eljanov (7/9, 78%), Laurent Fressinet
(11,5/15, 77%), Tomi Nybäck (10/13, 77%)
und Vugar Gashimov (3/4, 75%).

Wiederaufstieg in die 2. Liga geschafft

Im letzten Heimspiel der Oberliga Nord /
Staffel-West gegen Nordhorn-Blanke reich-
te dem Team von Werder II um Mann-
schaftsführer Gennadij Fish ein 4:4, um den
Verfolger aus Melle (der parallel 6,5:1,5 in
Braunschweig siegte) um einen Punkt auf
Abstand zu halten. Damit hat Werder II un-
geschlagen den Gruppensieg errungen und
spielt nächste Saison wieder in der 2.Bun-
desliga-Nord. Hervorzuheben ist die Leis-
tung von IM Sven Joachim, der an Brett 3
alle neun Saisonspiele gewann.

Claus Dieter Meyer

Werder wieder Vizemeister

Die Schachfans erlebten eine spannende und kompromißlose Spitzenpartie
zwischen Nikolic (Solingen) und Gashimov (Werder); im Hintergrund am
Brett: Dr. Robert Hübner.
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Nach dem überraschenden Sieg über den
Spitzenreiter aus Baden-Baden in der letz-
ten Doppelrunde hat Werder Bremen in
der Schach-Bundesliga einen unnötigen
Punktverlust erlitten und ist damit quasi
aus dem Meisterschaftsrennen ausgeschie-
den. Zwar landeten die Grün-Weißen am
Wochenende  gegen Gastgeber Katernberg
einen 7,5:0,5 Kantersieg, doch das 4:4 Un-
entschieden gegen Mülheim Nord erwies
sich am Ende als zu wenig.

Die Mülheimer traten am Samstag nahezu in
Bestbesetzung an, um wie bereits im Vorfeld
angekündigt die meisterschaftsentscheiden-
den Kämpfe nicht durch das Aufstellen einer
„B-Mannschaft“ zu verfälschen.

Es entwickelte sich ein Duell auf Augenhö-
he, wobei die Grün-Weißen mit zunehmen-
dem Spielverlauf an mehreren Brettern in
Vorteil kamen. Einzig die Partie von McSha-
ne an Brett 2 machte etwas Sorgen, was sich
aber nach einer Zugwiederholung und damit
Remis als unbegründet herausstellte. Kurz
vor der Zeitkontrolle verflachten zudem die
etwas besser stehenden Positionen an den
Brettern 1, 3 und 5, so dass sich auch hier die
Kontrahenten auf eine Punkteteilung einig-
ten.

An Brett 8 hatte sich Babula in einer Ab-
wicklung verrechnet und statt des ursprüngli-
chen Mehrbauerns inzwischen einen Bauern
weniger – trotzdem gelang es ihm ins Remis
abzuwickeln. Gleiches traf bei Efimenko zu,
dessen Vorteil sich nach und nach verflüch-
tigt hatte.

Blieben noch zwei Parteien: Areshchenko
hatte an Brett 6 die Qualität für zwei Bauern
gegeben und sollte damit eigentlich keine
Probleme bekommen. Doch die Zeitnot spiel-
te dem Gegner in die Hände, so dass der Bre-

mer im remislichen Endspiel fehlgriff und
aufgeben musste. Dass es am Ende zumin-
dest für einen Mannschaftspunkt reichte, war
Zbynek Hracek zu verdanken. Dieser hatte
während der gesamten Partie auf ein Tor ge-
spielt und konnte nach über sechs Stunden
Spielzeit seinen Gegner zum entscheidenden
Fehler zwingen – Endstand somit 4:4. Ge-
fühlt war dieses Unentschieden allerdings
eher wie eine Niederlage, da etliche Chancen
auf den Sieg ausgelassen wurden.

SV Mülheim – Werder Bremen 4 : 4

1 Vachier-Lagrave – Mamedyarov re-

mis,

2 Motylev – McShane remis

3 Tregubov – Eljanov remis

4 Landa – Efimenko remis,

5 Fridman – Fressinet remis,

6 Potkin – Aresh-

chenko 1:0,

7 Golod – Hracek

0:1,

8 Berelowitsch – Ba-

bula remis.

In der Begegnung
am Sonntag gegen
die Gastgeber aus
Katernberg erwies
sich der große nomi-
nelle Vorteil der Bre-
mer als entscheidend.
Während Volokitin
am Spitzenbrett ge-
gen Mamedyarov noch
zu einem Remis kam,
gingen sämtliche übrige
Partien verloren – am
Ende hieß es in dem

„Einbahnstraßenmatch“ 7,5:0,5 für die Han-
sestädter:

Werder Bremen – SF Katernberg 7,5 : 0,5

1 Mamedyarov – Volokitin remis,

2 McShane – Chuchelov 1:0,

3 Eljanov – Firman 1:0,

4 Efimenko – Bischoff 1:0,

5 Fressinet – Glek 1:0,

6 Areshchenko – Zaragatski 1:0,

7 Hracek – Siebrecht 1:0,

8 Babula– Scholz 1:0.

Aufgrund des
Punktverlustes ist
der Meister-
schaftszug den-
noch bereits ab-
gefahren, da die
vorher punktglei-
chen Teams aus
Baden-Baden
und Solingen je-
weils ihre beiden
Begegnungen ge-
wannen und der
Vorjahressieger
aus Baden damit
praktisch nicht
mehr einholbar
ist. In der letzten
Doppelrunde am
10./11.April gilt
es somit, zumin-
dest den zweiten

Rang und damit die erneute Qualifikation für
den Europapokal zu erreichen.

Torsten Blank

Werder vergibt Chance auf die Meisterschaft

1. Schach-Bundesliga-Tabelle (nach 13 von 15 Runden):
MP   BP

 1. OSG Baden-Baden 24   76
 2. SG Solingen      24    66
 3. Werder Bremen    23   67,5
 4. SV Mülheim Nord  20    63,5
 5. SV Wattenscheid  16    55,5
 6. Hamburger SK     15    57
 7. SC Remagen       15    56,5
 8. SC Eppingen      14    55,5
 9. SK Turm Emsdetten  12    53,5
10. SG Trier          12    50,5
11. SF Katernberg    12    45,5
12. Schachfreunde Berlin  7    46,5
13. FC Bayern München  5    41
14. SK Heidelberg Handschuhsheim 5    35
15. SK König Tegel    2    32,5
16. Erfurter SK       2    30

Zbynek Hracek (links) im Duell mit Vitali Golod

Mr.100%: Zbynek Hracek

siegte zweimal
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So spannend war das Traditionsturnier
der Findorffer Schachfreunde noch nie. 86
Amateure und Meister traten am Sonntag,
14. März, neun Stunden lang im Funkhaus
von Radio Bremen bei der Offenen Bremer
Schnellschachmeisterschaft an. Bis zur
Vorschlussrunde hatte sieben Spieler die
Chance, das Turnier zu gewinnen. Dann
endlich stand der Internationale Meister
Martin Breutigam (Union Oldenburg) als
Gesamtsieger fest. Genauso freute sich
aber Arend Viet, der für die gastgebenden
Findorffer SF antrat, als bester Bremer
Platz 6 errang und damit Bremer
Schnellschachmeister wurde. Zugleich ist
Viet für die Deutsche Schnellschach-
meisterschaft qualifiziert.

 

Wie schon in den Vorjahren sorgte
Turnierleiter Claus Marquardt auch diesmal
wieder für einen flotten Ablauf mit nur ganz
kurzen Organisationspausne zwischen dne
Runden. Dadurch verlangte das neunrundige
Turnier den Teilnehmern neun Stunden lang
volle Konzentration ab.

 

Kein Wunder, dass es schließlich zwei
erfahrene Internationale Schachmeister
waren, die mit 7,5 von neun möglichen
Punkten die Nase vorn hatten: neben
Breutigam stand Alexander Kabatianski aus
Emsdetten auf dem Treppchen, ebenso der
punktgleiche Dennes Abel von den
Schachfreunden Berlin. Als Feinwertungen
dienten Buchholz- und Sonneborn-Berger-
Wertungen jeweils mit einem
Streichergebnis. Der nach der Papierform
spielstärkste IM, der Berliner Ilja Schneider,
wurde seiner Favoritenrolle nicht ganz
gerecht und landete mit sieben Punkten auf
Platz vier.

Erstaunen dann über den Fünftplatzierten:
Fredrik Polenz aus Hannover wurde mit
einer Elo-Zahl von knapp 2000 (und deutlich
niedrigerer DZW) Fünfter. Bislang war er als
Abräumer in Ratinggruppen aufgefallen.
Dass er in einem so hochkarätigen Umfeld so
weit in die absolute Spitze vordringen
konnte, löste Spekulationen über die
Aussagekraft seiner Wertzahl aus. Schachlich
allerdings war der Auftritt überzeugend.

Während die 26 stärksten Spieler in einem
Teil des Radio-Bremen-Konferenzzentrums
über der Weser ihre schachliche Klasse
zeigten, war im benachbarten Spielsaal
Breitenschach angesagt. Zwischen neun und

81 Jahre alt waren die Amateure, die hier
antraten.

Die erfolgreichsten Spieler gingen mit
Geldpreisen nach Hause – 770 Euro waren
im Preistopf. Außerdem gab es einen
Jahresabo des Schachmagazins 64 für den
Besten der zweiten Tabellenhälfte (also für
Paltz 44) zu gewinnen.

Organisatorisch hatten die Findorffer SF um
Schatzmeister Günter Mattfeld, Turnierleiter
Claus Marquardt und dem Vorsitzenden-Duo
Thorsten Ahlers und Karsten Ohl sowie einer
Vielzahl von Helfern ganze Arbeit geleistet.
Einhelliges Lob kam von den Teilnehmern
für eine schöne Turnieratmosphäre,
reibungslose Abläufe und gutes Catering –
teils durch das Team des Restaurants
Weserhaus, teils durch die charmanten
Ahlers-Töchter Ida-Marie und Rahel am
Tresen neben den Spielsälen.

Ein Ausblick auf 2011: Nach einem
Meinungsbild bei den Teilnehmern erwägen
die Organisatoren jetzt, die Bedenkzeit von
25 auf 20 Minuten zu verkürzen. Das brächte
eine Gesamtersparnis von eineinhalb
Stunden Turnierdauer und wird besonders
von auswärtigen Teilnehmern und den Eltern
der Jugendlichen favorisiert, die am Montag
früh zur Schule müssen.

Karsten Ohl

Mentz-Memo über der Weser
Arend Viet als Sechster Bremer Schnellschach-Meister

 Die Preisträger der Bremer Schnellschachmeisterschaft 2010

R.    Name                              Verein                    Pkt.    BuH    Titel
1.    Manfred Breutigam, Union Oldenburg 7,5     51,0
2.    Alexander Kabatianski Turm Emsdetten 7,5     50
3.    Dennes Abel SF Berlin 7,5     50
4.    Ilja Schneider SF Berlin 7,0
5.    Fredrik Polenz SF Hannover 6,0     48,5
6.    Arend Viet Findorffer SF 6,0     48,0     (Bremer Meister)
7.    Andree Strücken  TuS Varrel 6,0     47,0     (bester unter 2000)
14.  Patrick Lick Lister Turm 6,0     43,5     (bester Jgl.U 20)
17.  Boris Tchetchelnitzki  Bremer SG 6,0     42,0     (bester Senior)
19.  Slavko Krneta  Herm.. 5,5        (bester U DWZ 1850)
29.  Dimitrij Kollars Werder 5,0     40,5     (bester DWZ U 1700)
36.  Jörg v. Münchhausen  Pol. Hann. 5,0     39,0     (bester U 1550)
44.  Semen Diskin    Pol. Hannover 4,5     38,5     (Sonderpreis)
47.  Juri Reimers HB-West 4,5     36,5     (bester Jgdl. U 14)

Arend Viet (links) von den Findorffer Schachfreunden wurde als Sechster Bremer

Schnellschachmeister, der Internationale Meister Alexander Kabatianski (Emsdetten)

wurde Gesamt-Zweiter.
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Mentz Memo 2010 (Bremer Schnellschach-Meisterschaft)
Rg Teilnehmer Verein/Ort G S R V Pkte BuH SoBrg

1. Breutigam,Martin SK Union Oldenburg 9 6 3 0 7.5 51.0 41.00

2. Kabatianski,Alexander Schachklub Turm Emsd 9 6 3 0 7.5 50.0 40.00

3. Abel,Dennes Sfrd. Berlin 1903 e.V. 9 6 3 0 7.5 50.0 39.00

4. Schneider,Ilja Sfrd. Berlin 1903 e.V. 9 5 4 0 7.0 51.0 37.75

5. Polenz,Fredrik SF Hannover 9 5 2 2 6.0 48.5 32.00

6. Viet,Arend Findorffer Sfr 9 6 0 3 6.0 48.0 31.00

7. Stürken,Andree SAbt TuS Varrel 9 5 2 2 6.0 47.0 32.00

8. Margraf,Daniel Delmenhorster SK V 1 9 4 4 1 6.0 46.5 31.00

9. Izrajlev,Alexander Polizei SC Hannover 9 5 2 2 6.0 46.5 30.00

10. Asendorf,Joachim,Dr. SAbt SV Werder Bremen 9 6 0 3 6.0 46.5 29.50

11. Müer,Sebastian SK Weißer Turm Raste 9 6 0 3 6.0 45.0 30.00

12. Schmidt,Christian Bremer SG von 1877 9 5 2 2 6.0 44.5 29.50

13. Nodorp,Dieter Stader SV 9 5 2 2 6.0 44.0 29.00

14. Lick,Patrick SK Lister Turm 9 5 2 2 6.0 43.5 29.50

15. Wokittel,Ulf MTV Tostedt 9 4 4 1 6.0 43.0 30.25

16. Raimann,Max-Günter HSK-Post Hannover 9 5 2 2 6.0 43.0 27.50

17. Tchetchelnitski,Boris Bremer SG von 1877 9 4 4 1 6.0 42.0 28.75

18. Jostes,Marko Findorffer Sfr 9 5 2 2 6.0 41.5 27.75

19. Krneta,Slavko SK Hermannsburg 9 4 3 2 5.5 40.5 23.50

20. Spiess,Thomas SK Ricklingen 9 5 1 3 5.5 39.5 21.00

21. Brümmel,Arend Stader SV 9 5 1 3 5.5 35.0 22.25

22. Montes, Alejandro Bremer SG von 1877 9 5 1 3 5.5 34.5 22.75

23. Hilck,Dirk Stader SV 9 4 2 3 5.0 45.0 22.50

24. Rust-Lux,Klaus Bremer SG von 1877 9 5 0 4 5.0 44.5 22.50

25. Modder,Frank SC Turm Holthusen 9 4 2 3 5.0 44.5 20.50

26. Lai Hop,Duong SAbt SV Werder Bremen 9 3 4 2 5.0 43.0 24.00

27. Kimmich,Daniel Delmenhorster SK V 1 9 4 2 3 5.0 42.0 20.75

28. Pautz,Peter Bremer SG von 1877 9 3 4 2 5.0 41.5 23.00

29. Kollars,Dmitrij SAbt SV Werder Bremen 9 2 6 1 5.0 40.5 24.50

30. Plath,Jan Bremer SG von 1877 9 3 4 2 5.0 40.5 20.00

31. Raum,Norbert Schwarzenbeker SK 9 4 2 3 5.0 40.0 21.00

32. Simanek,Marco SF Lilienthal von 19 9 4 2 3 5.0 40.0 20.50

33. Steingräber,Kai-Uwe SC Kattenesch e.V. 9 5 0 4 5.0 40.0 19.50

34. Peters,Frank Bremer SG von 1877 8 5 0 3 5.0 39.0 23.00

35. Massekhin,Maxim SAbt SV Werder Bremen 9 4 2 3 5.0 39.0 21.50

36. von Münchhausen,Jörg Polizei SC Hannover 9 3 4 2 5.0 39.0 20.25

37. Dietrich,Igor SC Vahr 9 5 0 4 5.0 36.0 16.50

38. Mulde,Ralf Findorffer Sfr 9 3 4 2 5.0 35.5 20.50

39. Köhne,Arno SV Esens 9 4 2 3 5.0 34.5 17.75

40. Spies,Andree Bremer SG von 1877 9 2 5 2 4.5 41.0 19.25

41. Eidelmann,Vova SC Dissen-Bad Rothen 9 4 1 4 4.5 41.0 18.75

42. Weerda,Heiko SK Weißer Turm Raste 9 3 3 3 4.5 40.5 19.50

43. Aydin,Halim,Dr. SF Leherheide von 19 9 3 3 3 4.5 40.0 20.00
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Mentz Memo 2010 (Bremer Schnellschach-Meisterschaft)
Rg Teilnehmer Verein/Ort G S R V Pkte BuH SoBrg

44. Diskin,Semen Polizei SC Hannover 9 3 3 3 4.5 38.5 18.25

45. Mindel,Zalman SC Kattenesch e.V. 9 3 3 3 4.5 37.5 19.50

46. Sieber,Gunnar Findorffer Sfr 9 4 1 4 4.5 37.5 16.00

47. Reimers,Juri SK Bremen-West 9 4 1 4 4.5 36.5 17.00

48. Hoffmann,Michael Profi-Schach-Laden 9 4 1 4 4.5 34.5 17.50

49. Segelken,Peter Delmenhorster SK V 1 9 4 1 4 4.5 34.0 13.75

50. Schwenteck,Peter SC Vahr 9 4 0 5 4.0 40.0 15.50

51. Flasche-Alke,Hartmut Findorffer Sfr 9 3 2 4 4.0 38.0 16.00

52. Hinrichs,Heinz SAbt SV Werder Bremen 9 4 0 5 4.0 37.5 17.00

53. Munk,Leonhard SC Vahr 9 4 0 5 4.0 36.0 14.50

54. Ditmas,Hugh Bremer SG von 1877 9 3 2 4 4.0 36.0 13.00

55. Hentrop,Malte Findorffer Sfr 9 3 2 4 4.0 35.0 13.50

56. Ebeling,Frank SC Vahr 9 4 0 5 4.0 34.5 13.50

57. Schubert,Wolfgang SK Stolzenau 8 2 4 2 4.0 34.0 15.50

58. Wild,Hans SAbt SV Werder Bremen 9 4 0 5 4.0 34.0 11.00

59. Palatzky,André SK Stolzenau 8 3 2 3 4.0 33.5 15.75

60. Schlittgen,Mathias SF Achim 9 4 0 5 4.0 32.0 11.00

61. Reimers,Kai SK Bremen-Nord 9 4 0 5 4.0 30.5 10.00

62. Raimann,Christian SK Lister Turm 9 4 0 5 4.0 28.0 10.50

63. Wöltjen,Jochen SF Lilienthal von 19 9 3 1 5 3.5 42.0 12.75

64. Hollmann,Ingo TSV Osnabrück 9 3 1 5 3.5 39.5 12.75

65. Brehm,Stefan Bremer SG von 1877 9 3 1 5 3.5 37.5 11.50

66. Menze,Gerold SK Bremen-West 9 3 1 5 3.5 34.5 12.25

67. Kardoeus,David SAbt SV Werder Bremen 9 3 1 5 3.5 34.5 8.00

68. Kebsch, Thomas SAbt Werder Bremen 9 2 3 4 3.5 34.0 13.25

69. Mund,Hauke Findorffer Sfr 9 3 1 5 3.5 32.5 11.00

70. Wachinger,David SAbt SV Werder Bremen 9 3 1 5 3.5 31.5 7.25

71. Holler,Leveke SAbt SV Werder Bremen 9 3 1 5 3.5 28.5 6.75

72. Milerman,Vladimir SK Bremen-West 9 3 0 6 3.0 33.5 10.50

73. Köpsel,Harry SC Kattenesch e.V. 9 2 2 5 3.0 31.0 9.25

74. Kok,Erwin SC Sroninsen 9 2 2 5 3.0 30.5 8.75

75. Casties,Erich Findorffer Sfr 9 3 0 6 3.0 28.5 7.00

76. Barth,Pierre SAbt SV Werder Bremen 9 3 0 6 3.0 28.0 5.00

77. Sadek,Etienne SK Bremen-West 9 3 0 6 3.0 27.0 6.00

78. Reis,Ilja SK Bremen-West 9 2 1 6 2.5 31.5 5.25

79. Heinrich,Philipp SK Haseturm Löningen 9 1 3 5 2.5 29.5 7.00

80. Römer,Christoph SAbt SV Werder Bremen 9 2 1 6 2.5 29.5 6.75

81. Zhong,Xianghui SAbt SV Werder Bremen 9 2 1 6 2.5 28.0 4.25

82. Döring,Lukas SK Bremen-West 9 2 1 6 2.5 26.0 2.25

83. Lai Hop,Long SAbt SV Werder Bremen 9 2 1 6 2.5 26.0 2.00

84. Schubert,Karl Heinz Bremer SG von 1877 9 2 0 7 2.0 29.0 3.50

85. Heineking, Jens SV Warmsen 8 0 1 7 0.5 22.5 0.25

86. Heineking, Hendrik SK Stolzenau 8 0 1 7 0.5 22.0 0.25
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Vom 27.3. bis 3.4. 2010 fand im Delmen-
horster Schulzentrum-West die diesjährige
Bremer Einzelmeisterschaft statt, einer der
Höhepunkte im Bremer Schachsport. Pa-
rallel dazu wurde die Offene Bremer Se-
niorenmeisterschaft durchgeführt. Aus-
richter für den Landesschachbund Bremen
war der Delmenhorster SK von 1931 e.V.
Insgesamt hatten sich 84 Schachbegeisterte
eingefunden.

Nach neun Runden, die mit einer Bedenkzeit
von 2 Stunden für die ersten 40 Züge und ei-
ner weiteren Stunde für den Rest gespielt
wurden, stand der Internationale Meister To-
bias Jugelt vom Delmenhorster SK als Sieger
fest und löste damit Vorjahressieger Peter Is-
sing von der Schachgesellschaft als Bremer
Meister ab. Bei den Frauen siegte Maike Ja-
niesch von der Schachabteilung des SV Wer-
der Bremen. Bremer Seniorenmeister wurde
Hartmut Hesse von den Schachfreunden Os-
terholz-Scharmbeck.

Das Turnier wurde mit äußerst harten Banda-
gen geführt, selbst nach der achten Runde
war noch alles offen und es konnten sich
noch mehrere Spieler Hoffnung auf den Sieg
machen. Es führten mit 6 1/2 Punkten Daniel
Margraf und  Malte Meyer vor Tobias Jugelt,
Dr. Joachim Asendorf und Oliver Müller mit
je 6 Punkten und weiteren 5 Spielern mit je 5
1/2 Punkten.

So gingen zur alles entscheidenden letzten
Runde fünf Spieler mit Titelambitionen ans
Brett. Oliver Müller, der amtierende Deut-

sche Blindenschachmeister von der Schach-
abteilung des SV Werder Bremen, unterlag
in deutlich besserer Stellung seinem Vereins-
kollegen Dr. Joachim Asendorf. Er hatte in
Zeitnot den Gewinnweg ausgelassen.

Malte Meyer vom Delmenhorster SK, der das
vermeintlich leichtere „Restprogramm“ hatte,
unterlag unerwartet Boris Tchetchelnitski
von der Bremer SG. Zwar war er infolge
zweier Mehrbauern auf dem Weg zum Ge-
winn,  doch auch er zeigte Nerven und über-
sah einen taktischen Gegenschlag. Und im
vereinsinternen Duell des ausrichtenden Del-
menhorster SK zwischen Daniel Margraf und
Tobias Jugelt hatte der Nachziehende das
bessere Händchen und gewann die Partie.

Damit waren Jugelt, der vor der Runde noch
auf Platz 5 gelegen hatte, und Asendorf je-
weils auf sieben Punkte gekommen, so dass
über den Meistertitel die Feinwertung heran
gezogen werden musste. Hier hatte der neue
Bremer Meister lediglich einen einzigen
Buchholzpunkt mehr vorzuweisen. Daniel
Margraf kam noch auf Platz 3, Malte Meyer
landete auf Platz 4 und Oliver Müller un-
glücklich auf Platz 8.

In den vier Ratinggruppen, die bei allen
Schachturnieren eingeteilt werden, um auch
den ganz normalen Vereinsspielern ein er-
reichbares Ziel vorzugeben, setzten sich fol-

gende Preisträger durch: bis 1599 Elmar
Fritzsche vom SF Leherheide, 1600-1699
Gunnar Ahrens vom SK Delmenhorst, 1700-
1799 Kai-Uwe Steingräber vom SC Katte-
nesch und in der Gruppe 1800-1899 Dennis
Calder von der Bremer SG.

Bei der Jugend konnte sich der amtierende
Bremer U16-Meister Tobias Kügel vom Del-
menhorster SK mit einer knapp besseren
Buchholzzahl vor dem amtierenden Bremer
U18-Meister Simon Bart über den ersten
Platz freuen. Alles in allem war es eine runde
und gut gelungene Veranstaltung in der es
viele interessante Partien zu sehen gab, sich
alle Spieler äußerst fair zeigten und sich of-
fensichtlich sehr wohl gefühlt haben.

Dem Delmenhorster SK hat es, wie der Vor-
sitzende Jürgen Hurrle bei der Siegerehrung
versicherte, auch sehr viel Freude gemacht,
diese Meisterschaft auszurichten. Der Präsi-
dent des Landesschachbundes Bremen, Dr.
Oliver Höpfner, ließ es sich nicht nehmen,
die Siegerehrung vorzunehmen. Er konnte
insgesamt 29 Schachspielern zu ihrem Erfolg
gratulieren.

Gaby Assmann

Jürgen Hurrle

Offene Bremer Schachmeisterschaft 2010

v.l.n.r.: FM Dr. J. Asendorf (2. Platz - SVW), IM Tobias Jugelt (1. Platz - DSK), Präsident

Dr. Oliver Höpfner, Tobias Kügel (1. Platz Jugend - DSK), Wolfgang Bauer (2. Platz Senio-

ren - SVW), Hartmut Hesse (1. Platz Senioren - Sfr. Osterholz-Sch), Maike Janiesch (1.

Platz Frauen - SVW), Daniel Margraf (3. Platz - DSK)

Die Gewinner

Sieger Jugend:
1. Tobias Kügel (DSK)
2. Simon Bart (SVW)
3. Leveke Holler (SVW)

Rating  0001-1599:
1. Elmar Fritzsche (SF Leherheide)
2. Hans-J. Steingräber (SC Kattenesch)
3. Nico Schwarz (Stader SV)

Rating 1600-1699:
1. Gunnar Ahrens (DSK)
2. Peter Segelken (DSK)
3. Michael Kügler (SU Mülheim

Rating 1700-1799:
1. Kai-Uwe Steingräber (SC Kattenesch)
2. Ronald Fleck (BSG)
3. Maxim Massekhin (SVW)

Rating 1800-1899:
1. Dennis Calder (BSG)
2. Hugh Ditmas (BSG)
3. Kasim Cinar (HB-West)
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Offene Bremer Einzelmeisterschaft 2010
Nr. Teilnehmer NWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Bu-H SoBe

1. Jugelt,Tobias 2371 22W1 21S1 14W1 2S½ 8W½ 9S1 4W½ 15S½ 3S1 7.0 48.5 38.75

2. Asendorf,Joachim,Dr. 2223 39S1 58W1 10S1 1W½ 4S½ 3W0 14S1 11W1 8W1 7.0 47.5 38.25

3. Margraf,Daniel 2156 30W1 32S1 17W1 4W0 5S1 2S1 6W1 8S½ 1W0 6.5 49.5 37.50

4. Meyer,Malte 2238 49W1 19S1 35W1 3S1 2W½ 8S½ 1S½ 12W1 6W0 6.5 48.5 36.00

5. Peters,Frank 2075 43W1 48S1 33S½ 13W1 3W0 17S½ 16W½ 23s+ 15S1 6.5 43.0 29.75

6. Tchetchelnitski,Boris 2108 44S1 13W0 28S1 33W1 11S½ 34W1 3S0 35W1 4S1 6.5 42.5 31.75

7. Pienski,Olaf 1987 50S1 33W0 29S1 27W1 34S½ 12W1 8W0 24S1 16W1 6.5 41.0 32.25

8. Müller,Oliver 2296 29S1 11W½ 56S1 15W1 1S½ 4W½ 7S1 3W½ 2S0 6.0 49.5 34.25

9. Tchetchelnitski,Mikhail 2156 25S1 24W1 13S½ 11W½ 32S1 1W0 35S½ 10W½ 26S1 6.0 43.5 30.25

10. Müller,Wolfgang 1929 67W1 42S1 2W0 32S0 37W1 24S½ 48W1 9S½ 31W1 6.0 39.5 25.00

11. Kügel,Tobias 1906 59W1 8S½ 38W1 9S½ 6W½ 23S1 15W½ 2S0 17W½ 5.5 47.0 28.75

12. Herrmann,Andreas 2134 18W0 72S1 22W1 21S1 36W1 7S0 17W1 4S0 19W½ 5.5 44.5 27.75

13. Steingräber,Kai-Uwe 1784 62S1 6S1 9W½ 5S0 38W½ 26W1 20S0 14W½ 35S1 5.5 44.0 27.00

14. Pautz,Peter 2021 41S1 34W1 1S0 24W½ 58S½ 18W1 2W0 13S½ 32S1 5.5 43.0 25.75

15. Bart,Simon 1910 61W1 18S½ 37W1 8S0 33S1 56W1 11S½ 1W½ 5W0 5.5 42.5 24.75

16. Tronnier,Michael 1919 51S1 56W0 30S1 34W0 39S1 27W1 5S½ 20W1 7S0 5.5 42.0 27.50

17. Mulde,Ralf 1908 53S1 28W1 3S0 51W1 18S½ 5W½ 12S0 34W1 11S½ 5.5 42.0 25.75

18. Ahrens,Gunnar 1678 12S1 15W½ 20s+ 23S½ 17W½ 14S0 24W0 47S1 48W1 5.5 42.0 24.50

19. Calder,Dennis 1848 52S1 4W0 44S½ 50W½ 25S1 20W½ 56S1 22W½ 12S½ 5.5 41.0 26.00

20. Schöne,Jan-Hendrik 2014 46W½ 57S1 18w- 43S1 24W½ 19S½ 13W1 16S0 34W1 5.5 39.5 27.50

21. Ditmas,Hugh 1881 55S1 1W0 25S1 12W0 46S½ 36S1 33W½ 32W½ 39S1 5.5 39.5 24.25

22. Fleck,Ronald 1716 1S0 55W1 12S0 52W½ 62S1 51W1 32S½ 19S½ 38W1 5.5 39.0 22.50

23. Meyer,Thorsten 1923 37S½ 68W1 40S1 18W½ 56S½ 11W0 46S1 5w- 36W1 5.5 38.0 26.25

24. Cinar,Kasim 1832 60W1 9S0 54W1 14S½ 20S½ 10W½ 18S1 7W0 30S½ 5.0 44.0 24.25

25. Segelken,Peter 1685 9W0 60S1 21W0 69S1 19W0 72S1 26S0 53W1 54S1 5.0 38.0 18.50

26. Krause,Manfred 1922 57W0 53S1 49W1 36S0 45W1 13S0 25W1 33S1 9W0 5.0 37.5 21.50

27. Massekhin,Maxim 1785 72W½ 45S½ 57W1 7S0 60W1 16S0 47W½ 44S½ 43W1 5.0 36.0 19.50

28. Janiesch,Maike 1717 65W1 17S0 6W0 57S½ 61W1 47S½ 45W½ 43S½ 44W1 5.0 34.5 17.75

29. Goldin,Gennady 1712 8W0 59S1 7W0 61S½ 57W½ 37S½ 49W½ 63S1 45W1 5.0 34.5 17.25

30. Kügler,Michael 1694 3S0 69W1 16W0 59S½ 47W0 67S1 61W1 37S1 24W½ 5.0 34.0 16.25

31. Fritzsche,Elmar 1592 38W0 74S1 36W0 45S0 70W1 64S1 40S1 58W1 10S0 5.0 32.5 14.50

32. Kaufmann,Benjamin 1796 69S1 3W0 41S1 10W1 9W0 38S½ 22W½ 21S½ 14W0 4.5 44.0 20.75

33. Munk,Leonhard 1736 71S1 7S1 5W½ 6S0 15W0 50W1 21S½ 26W0 41S½ 4.5 43.5 21.00

34. Dietrich,Igor 1736 66W1 14S0 61W1 16S1 7W½ 6S0 38W1 17S0 20S0 4.5 43.0 19.25

35. Jung,Gerald 1967 54W1 36S1 4S0 56W0 40S1 58W1 9W½ 6S0 13W0 4.5 42.0 20.00

36. Hedke,Manfred 1733 64S1 35W0 31S1 26W1 12S0 21W0 41S½ 52W1 23S0 4.5 40.0 19.25

37. Steingraeber,Hans-Joachim 1555 23W½ 46S1 15S0 39W½ 10S0 29W½ 51S1 30W0 58s+ 4.5 40.0 17.25

38. Giese,Ulrich 1964 31S1 40W½ 11S0 44W1 13S½ 32W½ 34S0 46W1 22S0 4.5 39.0 19.75

39. Rose,Shawn 1696 2W0 47S½ 45W1 37S½ 16W0 57S1 43W½ 59S1 21W0 4.5 37.5 17.00

40. Schwenteck,Peter 1733 70W1 38S½ 23W0 47S1 35W0 43S½ 31W0 45S½ 57W1 4.5 35.5 15.75

41. Ficken,Hartmut 1635 14W0 66S1 32W0 60S0 59W1 62S1 36W½ 48S½ 33W½ 4.5 33.5 16.00

42. Wuttke,Manfred 1724 73S1 10W0 51S0 53W1 50S½ 46W0 52S0 60w+ 59W1 4.5 33.0 13.00

43. Boehm,Karl 1641 5S0 63W1 58S½ 20W0 55S1 40W½ 39S½ 28W½ 27S0 4.0 39.0 15.50

44. Bergmann,Reinhold 1652 6W0 62S1 19W½ 38S0 49W½ 60S1 58S½ 27W½ 28S0 4.0 38.5 16.25
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Offene Bremer Einzelmeisterschaft 2010
Nr. Teilnehmer NWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Bu-H SoBe

45. Holler,Leveke 1251 68S½ 27W½ 39S0 31W1 26S0 54W1 28S½ 40W½ 29S0 4.0 38.0 18.25

46. Vollmer,Andreas 1624 20S½ 37W0 72s+ 48S½ 21W½ 42S1 23W0 38S0 51W½ 4.0 38.0 15.50

47. Schwarz,Nico 1476 58S0 39W½ 64S1 40W0 30S1 28W½ 27S½ 18W0 50S½ 4.0 37.0 17.25

48. Musiol,Herbert 1754 63S1 5W0 50S½ 46W½ 51S½ 52W1 10S0 41W½ 18S0 4.0 37.0 14.50

49. Röhl,Bernd 1698 4S0 52W1 26S0 55W½ 44S½ 53W½ 29S½ 54W0 67S1 4.0 36.5 15.00

50. Wilckens,Renk 1613 7W0 70S1 48W½ 19S½ 42W½ 33S0 59W0 61S1 47W½ 4.0 35.0 13.75

51. Gerken,Jürgen,Dr. 1545 16W0 65S1 42W1 17S0 48W½ 22S0 37W0 67S1 46S½ 4.0 35.0 13.25

52. Rademacher,Uwe 1470 19W0 49S0 74W1 22S½ 67W1 48S0 42W1 36S0 60W½ 4.0 34.0 12.25

53. Meyer,Christoph 1515 17W0 26W0 63S1 42S0 65W1 49S½ 57W½ 25S0 62W1 4.0 33.0 12.25

54. Ungar,Benedict,Dr. 1592 35S0 71W1 24S0 62W0 63W1 45S0 73W1 49S1 25W0 4.0 30.5 10.50

55. Frische,Thomas 1493 21W0 22S0 70W1 49S½ 43W0 59S0 64W½ 73S1 63W1 4.0 30.0 9.50

56. Sieber,Gunnar 1727 74W1 16S1 8W0 35S1 23W½ 15S0 19W0 3.5 42.0 18.50

57. Eichhorst,Gerhard 1551 26S1 20W0 27S0 28W½ 29S½ 39W0 53S½ 64W1 40S0 3.5 39.0 15.00

58. Mindel,Zalman 1862 47W1 2S0 43W½ 67S1 14W½ 35S0 44W½ 31S0 37w- 3.5 38.0 15.25

59. Schulz,Michael 1499 11S0 29W0 66S1 30W½ 41S0 55W1 50S1 39W0 42S0 3.5 36.5 13.50

60. Wenke,Andrea 1462 24S0 25W0 71S1 41W1 27S0 44W0 62W1 42s- 52S½ 3.5 34.5 14.00

61. Schröder,Frank 1521 15S0 73W1 34S0 29W½ 28S0 69W1 30S0 50W0 64S½ 3.0 34.5 8.00

62. Köpsel,Harry 1337 13W0 44W0 73S1 54S1 22W0 41W0 60S0 71W1 53S0 3.0 34.0 8.00

63. Prellberg,Danny 1215 48W0 43S0 53W0 68W1 54S0 70S1 72w+ 29W0 55S0 3.0 31.5 7.25

64. Blömer,Christoph 1104 36W0 67S½ 47W0 72S½ 69W1 31W0 55S½ 57S0 61W½ 3.0 30.5 9.25

65. Fragel,Max 825 28S0 51W0 69S0 71W1 53S0 66W½ 68S0 70W½ 74S1 3.0 27.0 6.00

66. Rast,Matthias 1198 34S0 41W0 59W0 74S1 72W0 65S½ 67W0 69S½ 73W1 3.0 26.0 5.25

67. Pleuß,Thomas 1567 10S0 64W½ 68S1 58W0 52S0 30W0 66S1 51W0 49W0 2.5 34.0 8.50

68. Zijlstra,Berend 45W½ 23S0 67W0 63S0 74S1 65W1 2.5 30.0 12.00

69. Menze,Gerold 1388 32W0 30S0 65W1 25W0 64S0 61S0 74W½ 66W½ 71S½ 2.5 29.0 6.25

70. Grelle,Joseph 1185 40S0 50W0 55S0 73W1 31S0 63W0 71S0 65S½ + 2.5 27.5 4.00

71. Flasche-Alke,Hartmut 1194 33W0 54S0 60W0 65S0 74W1 73S0 70W1 62S0 69W½ 2.5 24.5 4.25

72. Woelke,Joachim 1363 27S½ 12W0 46w- 64W½ 66S1 25W0 63s- 2.0 34.5 15.00

73. Schubert,Karl Heinz 979 42W0 61S0 62W0 70S0 + 71W1 54S0 55W0 66S0 2.0 25.5 3.25

74. Kück,Alexander 1039 56S0 31W0 52S0 66W0 71S0 68W0 69S½ + 65W0 1.5 28.5 1.75

75. Radloff,Günter 1765 0.0 36.0 18.00

1. Bremer Sommer-Elo

Teilnahme:   ab DWZ 1500
Modus:   7 Runden CH-System; DWZ- und
Elo-Auswertung
Bedenkzeit:   120 Minuten / 40 Züge + 30
Minuten / Rest
Austragungsort:    Vereinshaus Findorff,
Hemmstraße 240, 28215 Bremen
Turnierplan:    Anmeldung: 10:00 bis
10:30 Uhr (1. Turniertag)
Samstag, 07. August:  1. Runde: 11-16 Uhr,
2. Runde: 17-22 Uhr
Sonntag, 08. August:  3. Runde: 10-15 Uhr,

4. Runde: 16-21 Uhr
Samstag, 21. August:  5. Runde: 10-15 Uhr,
6. Runde: 16-21 Uhr
Sonntag, 22. August:  7. Runde: 10-15 Uhr
Startgeld:    35 € / ermäßigt 25 € (Schüler,
Studenten, Arbeitslose). Anmeldung (Name,
Verein, Geburtsjahr) per Mail an malte.hen-
trop@gmx.net ;   Überweisung bis zum 26.
Juli (Montag) auf folgendes Konto: Findorf-
fer Schachfreunde, Konto-Nr. 28295880,
BLZ 29040090 (Commerzbank Bremen)
Preisgelder:    Gesamtplatzierung: 150 € /
100 € / 60 € / 30 €
Ratingpreise:    Kategorie bis DWZ 1649
und DWZ 1799: jeweils 60 € / 30 €;   Preis-

vergabe nach Hort-System ohne Doppelprei-
se.
Teilnehmeranzahl:    Maximal 32 Teilneh-
mer, davon mindestens 40% Elo-Träger. Ei-
ne regelmäßig aktualisierte Teilnehmerliste
findet ihr auf www.findorffer-schachfreun-
de.de
Informationen:    Getrennter Spiel- und
Analyseraum. Online-Veröffentlichung aller
Partien ab Runde 3. Im Turnierbereich
herrscht Alkohol- und Rauchverbot. Der
Verzehr von eigenen Getränken im Turnier-
bereich ist nicht gestattet.  Ein benachbartes
italienisches Restaurant (Donnatello) sorgt
auch sonntags für Verköstigung.
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Vorstandsmitglieder Landesschachbund
Bremen e. V.:
Präsident: Dr. Oliver Höpfner, Wätjenstr.
126, 28213 Bremen, Tel./Fax (0421)
217576, E-Mail: praesident@landesschach-
bundbremen.de
Vizepräsident: Berislav Tunjasevic, Am
Freibad 83, 28832 Achim, Tel.: (04202)
637720, E-Mail: vizepraesident@landes-
schachbundbremen.de
Schatzmeister: Horst Rauer, Am Fuchs-
berg 33B, 28816 Stuhr, Tel. (04206) 9313,
E-Mail: schatzmeister@landesschachbund-

bremen.de
Geschäftsstelle: Siegfried Wetjen, Heit-
mannsweg 14, 28844 Weyhe, Tel. (04203)
6563, Fax (089) 2443-92086, E-Mail: mitglie-
derverwaltung@landesschachbundbremen.d
e
Schriftführer:  Thorsten Ahlers, Seeberger
Str. 21, 28215 Bremen, Tel. (0421) 358905,
E-Mail: tahlers@web.de
Mitgliederverwaltung: Siegfried Wetjen,
Heitmannsweg 14, 28844 Weyhe, Tel.
(04203) 6563, Fax (089) 2443-92086, E-
Mail: mitgliederverwaltung@landesschach-
bundbremen.de
Turnierleiter: Rolando Schlosshauer, Leher
Str. 67, 27619 Schiffdorf-Spaden, Tel.
(0471) 80 36 97, E-Mail: turnierleiter@lan-
desschachbundbremen.de
Öffentlichkeitsarbeit u. Werbung: unbe-
setzt
Damenschach: Andrea Wenke, Auf der
Nordheide 17, 27798 Hude, Tel. (04408)
989324, E-Mail: frauenschach@landes-
schachbundbremen.de
Breiten- u. Freizeitschach: unbesetzt
Seniorenschach: Wolfgang Jackwerth, Fi-
scherhuderstr. 56, 28237 Bremen, Tel.:
0421/6163253, E-Mail: senioren-
schach@landesschachbundbremen.de

Ausbildung: Roland Fleck, Allensteiner Str.
9, 28844 Weyhe, Tel.: (0421) 895676, E-
Mail: fleck.ronald@arcor.de

Vorstandsmitglieder Bremer Schachjugend
e. V.:
1. Vorsitzende: Ulrike Schlüter, Wiekhorner
Heuweg 65, 27753 Delmenhorst, Tel.
(04221) 2985599, E-Mail: jugend-
schach@landesschachbundbremen.de
2. Vorsitzende: Maike Janiesch, Bunten-
torsteinweg 151 a, 28201 Bremen, Tel.
(0421) 20827107, E-Mail: maike@ja-
niesch.net
Schatzmeister: Harry Köpsel, Venusstr. 28,
28816 Stuhr, Tel. (0421) 823720, E-Mail:
harrykoepsel@arcor.de
Schulschachreferent: Jago Matticzk, Gol-
zwarder Weg 35, 28197 Bremen, Tel. (0421)
83 54 064, E-Mail: jago@nwn.de
Turnierleiter: Detlef Ryniecki, Togostr. 25,
28239 Bremen, Tel. (0421) 64 69 58, E-Mail:
dryniecki@aol.com
Turnierleiter Mannschaft: Kasim Cinar, Ve-
gesacker Str. 7-9, 28217 Bremen, Tel.
(0421) 6437161, E-Mail:kasimcinar@gmx.de
Jugendsprecher: Björn Veit, Nordenha-
merstr. 22, 28237 Bremen,  Tel. (0421)
614523, E-Mail:  vollevierveits@aol.com

Einladung zum
22. Rintelner Schnellschach -Open

vom 21. bis 22. August 2010

Veranstalter:   Schachklub Rinteln e.V.
Termin:   21. und 22. August 2010, Melde-
schluss 21. August um 10.15 Uhr
Spielort:   Schulzentrum Rinteln, Paul-Erd-
niß-Straße 1a, 31737 Rinteln
Preise:   im Gesamtwert von 1.100,- € (ga-
rantiert bei 100 zahlenden Teilnehmern); 1.
Preis: 300 €;  6  Hauptpreise, 7 Jugendprei-
se; Beste Dame, Bester Senior (Jg. 50 u.ä.)
bei mind. 5 Teilnehmern/Kategorie; 9 Ra-
tingpreise in 3 verschiedenen Gruppen (nur
für Spieler mit DWZ, es gilt die aktuelle
DSB-Datenbank), Sonderpreise für jüngsten

und ältesten Teilnehmer; Keine Doppelgew-
inne. Bei Punktgleichheit entscheidet die
Buchholzwertung, danach werden die Preise
geteilt.
Modus:   11 Runden Schweizer System mit
einer Bedenkzeit von 30 Minuten pro Spie-
ler und Partie. Es gelten die FIDE -Regeln.
Startgeld:   Erwachsene 15,- € · Jugendliche
(Stichtag 1.1.92) 10,- €; Titelträger sind
startgeldfrei. Bei Zahlung vor Ort erhöht
sich das Startgeld um  5,- €. Gruppenpreise
ab 5 Teilnehmern  -2 € pro Teilnehmer;
Gruppenpreise ab 10 Teilnehmern -3 € pro
Teilnehmer
Anmeldung:   Überweisung des Startgeldes
auf das Konto des SK Rinteln bei der
Volksbank in Schaumburg, Kto-Nr.: 229

229 00, BLZ 255 914 13 und Angaben von
Vor- und Nachname, Verein, Geburtstag,
DWZ/ELO; per email an J.Beck-
er75@web.de
Einschreibung:   Samstag, 21. August 8.30
bis 10.15 Uhr
Zeitplan:   Samstag: 6 Partien bis ca. 19.00
Uhr; Sonntag: Beginn 10.15; Siegerehrung
ca. 17.00 Uhr
Übernachtung:   Tourist-Information Rin-
teln, Tel.: 0 57 51 - 92 58 33
Infos:   Jörg Becker, Alte Kasseler Straße
28, 31737 Rinteln, Tel. 0 57 54 - 2 30 oder
www.skrinteln.de
Verpflegung:   Verpflegung wird wie immer
günstig am Turnierort angeboten.

Ferienturnier des SK Bremen-West
vom 25.6. bis 27.6.2010

Ausrichter:   SK Bremen-West
Spielmodus:   5 Runden CH-System, DWZ Auswertung, Auswertung: Punkte, Buchholz, Sonneborn-Berger
Bedenkzeit:   36 Züge in 90 Minuten, zzgl. 30 Minuten Restzeit
Zeitplan:   Persönliche Registrierung am 25.6.2010 von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr (auch vorangemeldete Spieler); 1. Runde: 25.6.2010, 18.00
Uhr; 2. Runde: 26.6.2010, 09.00 Uhr; 3. Runde: 26.6.2010, 14.00 Uhr; 4. Runde: 27.6.2010, 09.00 Uhr; 5. Runde: 27.6.2010. 14.00 Uhr
Startgeld:   10,- € Erwachsene, 5,- € Teilnehmer Jahrgang 1990 und   jünger bis zum 20.6.2010, 4.- € Zuschlag bei Zahlung am Turniertag
Ort:   28239 Bremen, Am Nonnenberg 40, Bürgerhaus Oslebshausen
Ehrungen:   Pokale für die drei bestplazierten je Gruppe und einen Pokal für die beste weibliche Teilnehmerin.
Gruppenaufteilung:   Bis zu 5 Gruppen zu je maximal 40 Teilnehmern. Grundlage der Einteilung ist die DWZ-Folge vom 12.6.2010. Bei mehr
als drei Gruppen werden die DWZ-losen Spieler auf die beiden letzten Gruppen in Altersfolge aufgeteilt. (Die geplante Gruppengröße liegt bei
ca. 30 Teilnehmern) Die Teilnehmerzahl ist auf 190 Spieler begrenzt.
Preise:   Der Preisfond wird aus 75 % der Einnahmen gebildet und auf die Gruppen rechnerisch gerecht verteilt. 1.Preis 40%, 2.Preis 30%,
3.Preis 20 %, 4. Preis 10 %; Kinder erhalten wertangepasste Sachpreise.
Meldung:   Bis zum 20.6.2010 unter Angabe von Name, Geburtsjahr und Verein an: Gerold Menze, Grasberger Str. 37, 28237 Bremen, Tel:
0421-616 7774, E-Mail: menze-bremen@t-online.de . Die Anmeldung ist nur nach erfolgter Einzahlung des Startgeldes wirksam. Unsere Bank-
verbindung lautet:   Schachklub Bremen-West, Kto: 118 609 70 Sparkasse Bremen, BLZ: 290 501 01



Stadtliga 2009/10

Ergebnisse 8. Spieltag (11.04.2010) Spieltag auswählen: 08  08  

TuS Syke 1 - Findorff 2 4.5:3.5

1
2
3
4
5
6
7
8

Dirk Fuhrmann 
Thomas Krüger 
Wolfgang Schmidt 
Jürgen Hoffmann 
Martin Brüning 
Juraj Sivulka 
Paul Fatejew 
Horst Fieseler 

- Detlef Ryniecki 
- Werner Oswald 
- Manfred Wardenberg 
- Gunnar Sieber 
- Malte Hentrop 
- Karl-Heinz Luck 
- Lazar Drca 
- Uwe Staroske 

1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0
1 : 0
0 : 1
0 : 1
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5

Bremer SG 3 - Bremen-West 1 4:4

1
2
3
4
5
6
7
8

Axel Buhrdorf 
Andreas Fricke 
Andreas Menner 
Stefan Brehm 
Manfred Breutigam 
Günter Mull 
Eduard Scotland 
Axel Reeh 

- Kasim Cinar 
- Ingo Veit 
- Benjamin Kaufmann 
- Joachim Kropp 
- Björn Veit 
- Fabian Brinkmann 
- Frank Nackenhorst 
- Juri Reimers 

0 : 1
0 : 1
0 : 1
1 : 0
1 : 0
1 : 0
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5

SV Werder 4 - Lilienthal 1 3.5:4.5

1
2
3
4
5
6
7
8

Maxim Massekhin 
Wolfgang Bauer 
Christian Jansen 
Michael Thon 
Arthur Szczap 
Andreas Samjeske 
Oliver Schindler 
Katharina Boeck 

- Claus Meyerdierks 
- Thomas Müller 
- Marco Simanek 
- Heinz Rohdenburg 
- Lothar Cordes 
- Jürgen Tönjes 
- Karsten Dehning-Busse 
- Helmut Gatz 

0 : 1
0.5 : 0.5
0 : 1
0.5 : 0.5
- : +
1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0

Delmenhorst 3 - Vahr 1 2:6

1
2
3
4
5

Lew Bendermann 
Peter Segelken 
Chris Wells 
Peter Röhrs 
Herbert Musiol 

- Peter-Michael Gerhardt 
- Nikolai Gaier 
- Leo Gontscharow 
- Peter Schwenteck 
- Leonhard Munk 

0 : 1
- : +
0 : 1
0 : 1
1 : 0 A-Klasse 2009/10

6
7
8

Benedict Ungar 
Werner Rüpke 
Joel Theurich 

- Igor Dietrich 
- Hans Brüggemann 
- Manfred Wuttke 

1 : 0
0 : 1
0 : 1

Bremer SG 4 - TuS Varrel 2 5:3

1
2
3
4
5
6
7
8

Thomas Gebur 
Erhard Waldeck 
Olaf Peine 
Gerhard Eichhorst 
Lothar Brandt 
Andree Spies 
Jan Plath 
Michael Schulz 

- Manfred Hedke 
- Jürgen Rahn 
- Waldemar Grams 
- Andreas Haller 
- Heiko Fischer 
- Wolfgang Mook 
- Klaus Schröder 
- Wolfgang Harting 

0 : 1
0 : 1
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
1 : 0
1 : 0
1 : 0
1 : 0

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

Gesamttabelle Stand: 8. Spieltag (11.04.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (2) Vahr 1 8 6 0 2 40:24 12:4 

2 (3) Lilienthal 1 8 6 0 2 37:27 12:4 

3 (1) SV Werder 4 8 5 0 3 40:24 10:6 

4 (4) Bremen-West 1 8 4 2 2 36:28 10:6 

5 (6) Bremer SG 3 8 4 1 3 28.5:35.5 9:7 

6 (5) Findorff 2 8 4 0 4 31.5:32.5 8:8 

7 (7) TuS Syke 1 8 4 0 4 28.5:35.5 8:8 

8 (8) Delmenhorst 3 8 2 1 5 28:36 5:11 

9 (9) TuS Varrel 2 8 1 1 6 25.5:38.5 3:13 

10 (10) Bremer SG 4 8 1 1 6 25:39 3:13 

Aufsteiger Absteiger 

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

:: Powered by JoomLeague - Version 0.91 ::

Ergebnisse 8. Spieltag (11.04.2010) Spieltag auswählen: 08  08  

SF Bremer Osten 1 - Stotel/Loxstedt 6:2

1
2
3
4
5
6
7
8

Kai-Uve Wittfoth 
Lars Wilkens 
Jens Hänisch 
Horst Genath 
Torsten Duckstein 
Thomas Angermann 
Ewald Wellmann 
Roderich Differt 

- Rolf Berndt 
- Peter Bindrim 
- Wilfried Gerdes 
- Alfrid Schlegel 
- Hermann Sulies 
- Helmut Döscher 
- Uwe Berndt 
- N.N. 

1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0
1 : 0
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
+ : -

Schwanewede - Delmenhorst 4 4.5:3.5

1
2
3
4
5
6
7
8

Jörg Seebeck 
Felix Südewold 
Renk Wilckens 
Hartmut Ficken 
Axel Jagdhuber 
Horst-Dieter Fritsch 
Heiko Müller 
Karl-Heinz Schönberger 

- Reiner Schnorfeil 
- Frank Schröder 
- Ralf Wahrenberg 
- Robert Lasarsch 
- Gunnar Ahrens 
- Andreas Vollmer-Peters 
- Rainer Schenk 
- Helmuth Riewe 

1 : 0
1 : 0
0.5 : 0.5
0 : 1
0 : 1
0.5 : 0.5
1 : 0
0.5 : 0.5

Kattenesch 1 - SV Werder 5 5.5:2.5

1
2
3
4
5
6
7
8

Zalman Mindel 
Siegfried Wetjen 
Kai-Uwe Steingräber 
Manfred Krause 
Gennady Goldin 
Michael Vester 
Hermann Repschläger 
Rüdiger Jacobsen 

- Hans Wild 
- Syuzanna Ratner 
- Michael Kollars 
- Peter Langhans 
- Dmitrij Kollars 
- Dersim Aslan 
- Dietrich Kassubek 
- Malik Bazz 

1 : 0
1 : 0
1 : 0
1 : 0
0 : 1
1 : 0
0.5 : 0.5
0 : 1

SF Osterholz 1 - Vahr 2 5:3

1
2
3
4
5
6

Hasso von Oehsen 
Hartmut Hesse 
Günter Radloff 
Horst-Werner Hartmann 
Jörg Schnibbe 
Willy Gohr 

- Richard Postel 
- Frank Ebeling 
- Karl Böhm 
- Hannelore Hoose 
- Rudolf Lemke 
- Ingo Steimke 

0.5 : 0.5
1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0
+ : -
0.5 : 0.5

B-Klasse 2009/10

7
8

Malte Jesgarzewski 
Manfred Seiffert 

- Andreas Sommer 
- Ralf Dahlhues-Möhlenbrock 

0 : 1
0.5 : 0.5

SF Achim 1 - SF Leherheide 2 6:2

1
2
3
4
5
6
7
8

Matthias Oehm 
Cedric Tantzen 
Hubert Sturm 
Markus Ernst 
Heinrich Müller 
Klaus Richter 
Matthias Schlittgen 
Ragnar Händel 

- Volker Schattauer 
- Detlef Richter 
- Peter Sliwitzki 
- Jürgen Kollecker 
- Hartwig Guzek 
- Anton Schampier 
- Elmar Fritzsche 
- Manfred Götz 

1 : 0
0.5 : 0.5
0 : 1
1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0
1 : 0
1 : 0

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

Gesamttabelle Stand: 8. Spieltag (11.04.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (1) SF Bremer Osten 1 8 8 0 0 47:17 16:0 

2 (2) Kattenesch 1 8 7 0 1 41.5:22.5 14:2 

3 (4) SF Achim 1 8 5 1 2 36:28 11:5 

4 (3) Delmenhorst 4 8 4 2 2 37.5:26.5 10:6 

5 (5) Stotel/Loxstedt 8 4 0 4 34:30 8:8 

6 (6) SF Leherheide 2 8 2 2 4 29.5:34.5 6:10 

7 (7) SF Osterholz 1 8 2 2 4 28:36 6:10 

8 (9) Schwanewede 8 2 1 5 24.5:39.5 5:11 

9 (8) SV Werder 5 8 2 0 6 24:40 4:12 

10 (10) Vahr 2 8 0 0 8 18:46 0:16 

Aufsteiger Absteiger 

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

:: Powered by JoomLeague - Version 0.91 ::



Ergebnisse 8. Spieltag (11.04.2010) Spieltag auswählen: 08  08  

SF Bremer Osten 2 - OT Bremen 1 4.5:3.5

1
2
3
4
5
6
7
8

Dul Gashi 
Uwe Duckstein 
Axel Brandt 
Rolf Teske 
Jens Müller-Koppe 
Iouri Petrov 
Jonas Marach 
Joseph Lövenich 

- Armin Sausmikat 
- Lutz Gottwald 
- Okyar Kizilirmak 
- Henryk Seliskar 
- Ludwig Jantzen 
- Werner Brüggemann 
- Jean-Pierre Guèrin 
- Dominik Kupper 

0 : 1
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
1 : 0
0.5 : 0.5
0 : 1
1 : 0
1 : 0

Bremen-West 2 - Delmenhorst 5 2:6

1
2
3
4
5
6
7
8

Shawn Rose 
Wolfgang Jackwerth 
Reiner Guse 
Wilfried Volbert 
Horst Grün 
Werner Kadagies 
Thomas Pleuß 
Anika Lange 

- Sven Wollscheid 
- Vera Kohls 
- Sören Grebener 
- Benjamin Hayen 
- Stefanie Strodthoff 
- Thomas Pralle 
- An-Hai Dang 
- Ulrike Schlüter 

0 : 1
0 : 1
0 : 1
1 : 0
0 : 1
0.5 : 0.5
0 : 1
0.5 : 0.5

Lilienthal 2 - Bremen-Nord 3 6:2

1
2
3
4
5
6
7
8

Dietrich Roehr 
Jochen Wöltjen 
Christa Gutknecht 
Michael Conrath 
Wilhelm Balzen 
Franziskus von Spee 
Alfred Krell 
Ralf Brauer 

- Manfred Röhl 
- Georg Ludolph 
- Kai Reimers 
- Brigitta Koloski 
- Marco Tammen 
- Ali Güngör 
- Kim Reimers 
- N.N. 

0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
1 : 0
1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0
0.5 : 0.5
+ : -

Wilstedt / Horn - Bremer SG 5 5:3

1
2
3
4
5
6

Eberhard Leopold 
Werner Hoops 
Torsten Schier 
Stefan Kück 
Heiko Lundt 
Lothar Cordes 

- Christoph Beckmann 
- Hayo Hoffer 
- Hans-Martin Sixt 
- Wolfgang Schwanebeck 
- Thomas Frische 
- Jörg Winkelmann 

1 : 0
1 : 0
1 : 0
1 : 0
1 : 0
0 : 1

C-Klasse 2009/10

7
8

Heiner Krentzel 
Rene Preis 

- Wilfried Rasche 
- Jose Alejandro Montes 

0 : 1
0 : 1

SF Achim 2 - Lemwerder 1 4:4

1
2
3
4
5
6
7
8

Kurt Fehsenfeld 
Karlheinz Gerhold 
Rolf Brinkmann 
Alexander Jung 
Wolfgang von Koenen 
Horst Danneberg 
Manfred Klein 
Ingo Tantzen 

- Wilfried Schmid 
- Reinhard Otto 
- Udo Altmannshofer 
- Marco Meyer 
- Jürgen Peters 
- Otto Eppler 
- Heike Rostkowski 
- Harald Helling 

1 : 0
0 : 1
0 : 1
0 : 1
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
1 : 0
1 : 0

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

Gesamttabelle Stand: 8. Spieltag (11.04.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (1) Lilienthal 2 8 6 1 1 37:27 13:3 

2 (2) Bremer SG 5 8 4 2 2 34.5:29.5 10:6 

3 (5) Delmenhorst 5 8 3 3 2 35.5:28.5 9:7 

4 (4) SF Achim 2 8 3 3 2 33.5:30.5 9:7 

5 (6) Wilstedt / Horn 8 4 1 3 33:31 9:7 

6 (7) SF Bremer Osten 2 8 4 1 3 30:34 9:7 

7 (3) Bremen-West 2 8 4 0 4 37:27 8:8 

8 (8) OT Bremen 1 8 2 2 4 29:35 6:10 

9 (9) Bremen-Nord 3 8 1 4 3 24.5:39.5 6:10 

10 (10) Lemwerder 1 8 0 1 7 26:38 1:15 

Aufsteiger Absteiger 

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

:: Powered by JoomLeague - Version 0.91 ::

Ergebnisse 8. Spieltag (11.04.2010) Spieltag auswählen: 08  08  

TuS Syke 2 - Bremer SG 6 3.5:2.5

1
2
3
4
5
6

Heyo Hüttmann 
Eveline Mosebach 
Rudolf Nagel 
Gerhard Möller 
Dirk Radder 
Gerhard Krüger 

- Hans Koepke 
- Michael Woltmann 
- Matthias Suchodolski 
- Matthias Rast 
- Danny Prellberg 
- Otto Fritz 

0 : 1
0.5 : 0.5
1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0
0.5 : 0.5

Bremen-West 3 - Bremen-West 4 0:6

1
2
3
4
5
6

N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

- Patrick Haniszewski 
- Vladimir Milerman 
- Jan-Ricardo Kropp 
- Dawid Grigorian 
- Caner Pieper 
- Christian Kolek 

- : +
- : +
- : +
- : +
- : +
- : +

SV Werder 6 - Kattenesch 2 1.5:4.5

1
2
3
4
5
6

Jörg Wolff 
Andre Sebastiani 
Heinz Meyer 
Pierre Barth 
N.N. 
N.N. 

- Hans-Joachim Steingräber 
- Jörg Bund 
- Harry Köpsel 
- Franz Böttcher 
- Christian Heukrodt 
- Stephan Genske 

0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
0 : 1
- : +
- : +

TuS Varrel 3 - SV Werder 7 2.5:3.5

1
2
3
4
5
6

Wolfgang Keipke 
Julius Schellhase 
Joseph Grelle 
Rolf-Günther Schramm 
Reiner Bittner 
Thomas Koch 

- David Kardoeus 
- Onni Pyökäri 
- Sven-Niklas Müller 
- Melih Gencer 
- Nils-Lennart Heldt 
- Jens Kardoeus 

0 : 1
0.5 : 0.5
- : +
0 : 1
1 : 0
1 : 0

SF Achim 3 - SF Leherheide 3 2.5:3.5

1
2

Karl-Heinz Wolff 
Ralf Börm 

- Andreas Henke 
- Jürgen Mittelstaedt 

1 : 0
0 : 1

D-Klasse 2009/10

3
4
5
6

Jörn Intemann 
Wilken Drücker 
Harm-Dirk Grefe 
Alexander Seelig 

- Jürgen Meyer 
- Daniel Block 
- Herbert Fuchs 
- Holger Nemeyer 

0.5 : 0.5
0.5 : 0.5
0 : 1
0.5 : 0.5

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

Gesamttabelle Stand: 8. Spieltag (11.04.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (1) SF Leherheide 3 8 7 1 0 34.5:13.5 15:1 

2 (2) SF Achim 3 8 6 1 1 31:16 13:3 

3 (3) Kattenesch 2 8 5 1 2 25.5:22.5 11:5 

4 (4) TuS Syke 2 8 5 0 3 27:20 10:6 

5 (5) TuS Varrel 3 8 3 1 4 26:22 7:9 

6 (6) Bremer SG 6 8 2 3 3 23:25 7:9 

7 (10) Bremen-West 4 8 2 1 5 19.5:27.5 5:11 

8 (8) SV Werder 7 8 1 3 4 19.5:28.5 5:11 

9 (7) SV Werder 6 8 1 2 5 17.5:29.5 3:12 

10 (9) Bremen-West 3 8 1 1 6 14.5:33.5 3:13 

Aufsteiger Absteiger 

« vorheriger Spieltag   05 06 07 08 09   nächster Spieltag »

:: Powered by JoomLeague - Version 0.91 ::

Ergebnisse 7. Spieltag (28.02.2010) Spieltag auswählen: 07  07  

OT Bremen 2 - SF Achim 4 2:2

1
2
3

Thomas Freund 
Eckhard Bartkowski 
Horst Röpke 

- Manfred Klein 
- Danica Kosch 
- Tobias Gust 

0 : 1
1 : 0
0 : 1



4 Dominik Relitz - Janine Pahlau 1 : 0

SV Werder 8 - Bremer SG 7 4:0

1
2
3
4

Alexander Ozerov 
Nikkel Buck 
Sebastian Bitsch 
Anton Knigge 

- N.N. 
- N.N. 
- N.N. 
- N.N. 

+ : -
+ : -
+ : -
+ : -

Bremen-Nord 4 - Findorff 4 0:4

1
2
3
4

Marco Tammen 
Bjarne Schmidt 
Vincent Bahro 
Tim Benjamin Schupp 

- Ruzbeh Dehbozorgi 
- Erich Casties 
- Hartmut Flasche-Alke 
- Patrick Ludmann 

0 : 1
- : +
0 : 1
0 : 1

SF Osterholz 2 - Findorff 3 0:4

1
2
3
4

Lewin Hinrichs 
Timo Erber 
Lukas Schröder 
N.N. 

- Hans-Günter Steinkraus 
- Uwe Staroske 
- Hauke Mund 
- Bernhard Kandt 

0 : 1
0 : 1
0 : 1
- : +

« vorheriger Spieltag   04 05 06 07

Gesamttabelle Stand: 7. Spieltag (28.02.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (1) Findorff 3 7 6 1 0 24.5:3.5 13:1 

2 (2) Findorff 4 7 5 1 1 19.5:8.5 11:3 

3 (3) SF Achim 4 7 3 3 1 17:11 9:5 

4 (4) Bremen-Nord 4 7 2 3 2 14.5:13.5 7:7 

5 (6) OT Bremen 2 7 1 3 3 13:15 5:9 

6 (5) Bremer SG 7 7 2 1 4 8.5:18.5 5:9 

7 (7) SF Osterholz 2 7 2 0 5 7:20 4:10 

8 (8) SV Werder 8 7 1 0 6 7:21 2:12 

Aufsteiger 

Jugendliga 2009/10

« vorheriger Spieltag   04 05 06 07

:: Powered by JoomLeague - Version 0.91 ::

Ergebnisse 5. Spieltag (17.04.2010) Spieltag auswählen: 05  05  

Jugend Bremer Osten - Jugend Bremen-West 2 4:2

1
2
3
4
5
6

Iouri Petrov 
Jonas Marach 
Jan-Christian Oleskow 
Michael Cegielka 
Maren Genath 
Hasan Parmaksiz 

- Anika Lange 
- Vladimir Milerman 
- Daniil Bobrov 
- Moritz Knust 
- Finn Hölting 
- Jannik Elias Nitsch 

0.5 : 0.5
1 : 0
0.5 : 0.5
1 : 0
1 : 0
- : +

Jugend SV Werder 2 - Jugend Findorff 5:0

1
2
3
4
5
6

David Kardoeus 
Onni Pyökäri 
Fritz Rottach 
Henry Struck 
Alexander Ozerov 
N.N. 

- Patrick Ludmann 
- David Siantidis 
- Raphael Baass 
- Erik Eisoldt 
- Nils Bormann 
- N.N. 

1 : 0
1 : 0
1 : 0
1 : 0
1 : 0
- : -

Jugend Delmenhorst 1 - Jugend Bremen-West 1 2.5:3.5

1
2
3
4
5
6

Alex Isakson 
Tobias Kügel 
Benjamin Hayen 
An-Hai Dang 
Joel Theurich 
Kevin Kosman 

- Björn Veit 
- Fabian Brinkmann 
- Juri Reimers 
- Kevin Klosa 
- Tristan Rienäcker 
- Patrick Haniszewski 

1 : 0
1 : 0
0 : 1
- : +
0.5 : 0.5
0 : 1

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05

Gesamttabelle Stand: 5. Spieltag (17.04.2010)

Jugendklasse 2009/10

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (1) Jugend Bremen-West 1 5 5 0 0 24.5:5.5 10:0 

2 (2) Jugend Delmenhorst 1 4 3 0 1 16:7 5:2 

3 (3) Jugend SV Werder 2 4 2 0 2 12:10 4:4 

4 (4) Jugend Bremer Osten 4 2 0 2 11:13 4:4 

5 (5) Jugend Findorff 5 1 0 4 6.5:22.5 2:8 

6 (6) Jugend Bremen-West 2 4 0 0 4 6:18 0:8 

Aufsteiger in die Jugendbundesliga Nord-West Absteiger 

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05

:: Powered by JoomLeague - Version 0.91 ::

Ergebnisse 7. Spieltag (17.04.2010) Spieltag auswählen: 07  07  

Jugend Bremen-Nord - Jugend Bremen-West 4 3.5:0.5

1
2
3
4

Kim Reimers 
Sedat Flik 
Tim Benjamin Schupp 
Vincent Bahro 

- Umut Akgül 
- Christian Kolek 
- Maro Rabe 
- Canan Pieper 

1 : 0
1 : 0
1 : 0
0.5 : 0.5

Jugend TuS Syke 1 - Jugend OT Bremen 1 0:4

1
2
3
4

Oskar Rakhmanov 
Malik Rakhmanov 
N.N. 
N.N. 

- Dominik Kupper 
- Dominik Relitz 
- Sascha Bollmann 
- Christoph Kerst 

0 : 1
0 : 1
- : +
- : +

Jugend Lloydgymnasium - Jugend SV Werder 3 2:2

1
2
3
4

Vincent Steininger 
Erwin Rodin 
Dima Smychliaev 
Senad Zeric 

- Nils-Lennart Heldt 
- Simon Porzel 
- Melih Gencer 
- Philipp Kühs 

1 : 0
1 : 0
0 : 1
0 : 1

U12 Liga 2009/10

Jugend SF Leherheide - Jugend Bremen-West 3 1:3

1
2
3
4

Richard Steinfeldt 
Dirk Riemer 
Niels Nordhusen 
Elisabeth Vireau 

- Lukas Döring 
- Erik Bouianov 
- Caner Pieper 
- Dawid Grigorian 

0 : 1
+ : -
0 : 1
0 : 1

« vorheriger Spieltag   04 05 06 07

Gesamttabelle Stand: 7. Spieltag (17.04.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (2) Jugend Bremen-Nord 6 4 1 1 17:7 9:3 

2 (1) Jugend TuS Syke 1 6 4 0 2 14.5:9.5 8:4 

3 (3)  Jugend Lloydgymnasium 6 3 2 1 14:10 8:4 

4 (4) Jugend Bremen-West 3 6 3 2 1 13:11 8:4 

5 (4) Jugend SV Werder 3 6 3 1 2 12:12 7:5 

6 (8) Jugend OT Bremen 1 6 2 0 4 9.5:14.5 4:8 

7 (6) Jugend Bremen-West 4 6 1 0 5 8.5:15.5 2:10 

8 (7) Jugend SF Leherheide 6 1 0 5 7.5:16.5 2:10 

Aufsteiger 

« vorheriger Spieltag   04 05 06 07

:: Powered by JoomLeague - Version 0.91 ::

Ergebnisse 5. Spieltag (13.02.2010) Spieltag auswählen: 05  05  

U12 SV Werder 1 - U12 Bremen-Nord 1 1:3

1
2

Nils-Lennart Heldt 
Deik Mennenga 

- Kim Reimers 
- Tim Benjamin Schupp 

1 : 0
0 : 1



U12 A-Klasse 2009/10

3
4

Julian Hufnagel 
Nikkel Buck 

- Bjarne Schmidt 
- Jan-Okke Rockmann 

0 : 1
0 : 1

U12 Delmenhorst 1 - U12 Bremen-West 1 0:4

1
2
3
4

N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

- Juri Reimers 
- Vladimir Milerman 
- Jan-Niklas Vagts 
- Dawid Grigorian 

- : +
- : +
- : +
- : +

Spielfrei:   U12 Bremer Osten 1

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05

Gesamttabelle Stand: 5. Spieltag (13.02.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (2) U12 Bremen-West 1 4 3 0 1 10:6 6:2 

2 (1) U12 Bremer Osten 1 4 2 1 1 11:5 5:3 

3 (3) U12 Bremen-Nord 1 4 2 1 1 10:6 5:3 

4 (4) U12 SV Werder 1 4 1 0 3 5.5:10.5 2:6 

5 (5) U12 Delmenhorst 1 4 1 0 3 3.5:12.5 2:6 

Qualifikation für die Norddeutsche Vereinsmeisterschaft Absteiger 

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05
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Ergebnisse 5. Spieltag (13.02.2010) Spieltag auswählen: 05  05  

U12 Bremer Osten 2 - U12 GS Sankt Joseph 3:1

1
2
3

Daniel Genath 
Marius Marach 
Reynald Asma 

- Lukas Hoffmann 
- David Hoffmann 
- Moritz Mühlbach 

- : +
1 : 0
1 : 0

U12 B-Klasse 2009/2010

4 Luca Paulus - Alica Berger 1 : 0

U12 SV Werder 2 - U12 Bremen-Nord 2 0.5:3.5

1
2
3
4

Sebastian Bitsch 
Anton Knigge 
Long Lai Hop 
Lucas Rupprecht 

- Sedat Flik 
- Felix Stolle 
- Vincent Bahro 
- Mergim Hyseni 

0 : 1
0 : 1
0.5 : 0.5
0 : 1

U12 Delmenhorst 2 - U12 Bremen-West 2 0:4

1
2
3
4

N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

- Moritz Knust 
- Phillip Metzner 
- Vivien Metzner 
- Jens Hafer 

- : +
- : +
- : +
- : +

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05

Gesamttabelle Stand: 5. Spieltag (13.02.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (1) U12 Bremen-Nord 2 5 4 1 0 17.5:2.5 9:1 

2 (2) U12 SV Werder 2 5 3 0 2 13:7 6:4 

3 (3) U12 Bremen-West 2 5 3 0 2 11:9 6:4 

4 (4) U12 Bremer Osten 2 5 2 1 2 9:11 5:5 

5 (5)  U12 GS Sankt Joseph 5 1 0 4 6:14 2:8 

6 (6) U12 Delmenhorst 2 5 1 0 4 3.5:16.5 2:8 

Aufsteiger Absteiger 

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05
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Ergebnisse 5. Spieltag (13.02.2010) Spieltag auswählen: 05  05  

U12 Lloydgymnasium - U12 GS Oslebshausen 0:4

1
2
3
4

N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

- Kai Barwich 
- Niklas Hansen 
- Rik Schnakenberg 
- Dilare Özyilmas 

- : +
- : +
- : +
- : +

U12 GS An der Gete - U12 GS Am Grünen Kamp 4:0

1
2
3
4

Ben Ulmer 
Jakob Groes 
Janne Rasem 
Philip Schulze 

- N.N. 
- N.N. 
- N.N. 
- N.N. 

+ : -
+ : -
+ : -
+ : -

U12 TuS Syke - U12 GS Landskronastraße 4:0

1
2
3
4

Nico Schikora 
Oskar Rakhmanov 
Malik Rakhmanov 
Lutz Wellmeier 

- Antonia Thrams 
- Pascal Poolke 
- Fabian Viercke 
- Jerome Wolle 

1 : 0
1 : 0
1 : 0
1 : 0

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05

Gesamttabelle Stand: 5. Spieltag (13.02.2010)

Platz  Mannschaft Spiele G U V Brettpunkte Punkte

1 (1)  U12 GS An der Gete 5 4 1 0 17:3 9:1 

2 (2) U12 TuS Syke 5 4 1 0 16:4 9:1 

3 (3)  U12 GS Am Grünen Kamp 5 2 0 3 9.5:6.5 4:6 

4 (4)  U12 Lloydgymnasium 5 1 0 4 4.5:11.5 2:8 

5 (5)  U12 GS Landskronastraße 5 1 0 4 4.5:15.5 2:8 

- (6)  U12 GS Oslebshausen 5 1 0 4 4.5:15.5 2:8 

Aufsteiger 

« vorheriger Spieltag   02 03 04 05
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